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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TTC Wiesloch-Baiertal III : TV Schwetzingen 
Freitag, 26.11.2021, 20:30 Uhr

TTC Wiesloch-Baiertal III stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisklasse B Staffel 1 auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTC Wiesloch-Baiertal III, als Norman
O'Neal das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV
Schwetzingen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse B Staffel 1 musste der
Heimverein in seinem 7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 3 Stunden war das
umdatierte Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es O'Neal / Kahlich Schulte / Gualtieri
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Auf dem falschen Fuß
erwischten Schikorra / Eberle ihre Gegner Moosbrugger / Bihrer beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Schäffner / Hällfritzsch gewannen ihr Spiel gegen Zimmermann / Pfeiffer sicher in drei
Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kerstin Schikorra gelang es, Andreas Moosbrugger im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. In toller Verfassung präsentierte
sich Norman O'Neal im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Thomas Schulte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thorsten Kahlich nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. 8:11, 11:6,
11:8, 2:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Thomas Schäffner und Jens Zimmermann
den letzten Ballwechsel spielten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Auf verlorenem Posten stand Volker Hällfritzsch in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Patrick Pfeiffer, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Anlaufschwierigkeiten musste Andreas Eberle
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim Stand von 8:1 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Kerstin Schikorra im
Match gegen Thomas Schulte, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Norman
O'Neal bei seinem 3:1 gegen Andreas Moosbrugger doch überlegen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wiesloch-Baiertal III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.01.2022
gegen die TSG Rohrbach 1889 bevor. Für den TV Schwetzingen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Altlussheim am 01.12.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:5
geht.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal III

Doppel: O'Neal / Kahlich 1:0, Schikorra / Eberle 1:0, Schäffner / Hällfritzsch 1:0 
Einzel: K. Schikorra 1:1, N. O'Neal 1:1, T. Kahlich 1:0, T. Schäffner 1:0, V. Hällfritzsch 1:0, A. Eberle
1:0 

 TV Schwetzingen
Doppel: Moosbrugger / Bihrer 0:1, Schulte / Gualtieri 0:1, Zimmermann / Pfeiffer 0:1 
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Einzel: T. Schulte 2:0, A. Moosbrugger 0:2, J. Zimmermann 0:1, T. Bihrer 0:1, F. Gualtieri 0:1, P.
Pfeiffer 0:1


